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IG Lehm: Geschichte & Entwicklungen, Identität
Aktivitäten: Aktivierung, Jahresprogramm, 
Arbeitsgruppen, Fachstellen
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Öffentlichkeit, Projekte
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Lehmbau – Mehr als Bauen
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Vorstellung

Lehm

Lehmbau

IG Lehm 
 Geschichte & Entwicklung
 Identität

Statuten 
Vereinszweck: 

Bauen und Gestalten 
mit Lehm



Lehm
Baustoff:

 mineralisches Gemisch mit Bindemittel Ton
 weltweit vorkommend
 vielfältig = komplex
 wasserlöslich = kreislauffähig
 ungebrannt = energie- und emmissionsarm

Anwendungen und Techniken: Lehmputze, Stampflehm, 
Lehmsteine, Lehmöfen, Lehmplatten, Ausfachungen…



Lehmbau
Geschichte und Entwicklung:

 Jahrtausende altes bewährtes Material, alte bestehende Bauten
 weltweite Anwendung: vielfältige Techniken
 hervorragende nachhaltige Eigenschaften
 fehlende Weiterentwicklung, Anwendungsfehler/ Unwissenheit,
 günstige fossile Energie > Verruf, Abwertung, Verdrängung

Lehmbau in der Schweiz: Stampflehmbauten in Hauptwil, Genf und 
Fislisbach, Riegelbauten im Zürcher Weinland, Schaffhausen und 
Sundgau, Kräuterlager Ricola, Schulhaus Allenmoos, Triemli Spital



Geschichte und Entwicklung:

Anfänge
 68er, andere Wege, Die Grenzen des Wachstums, Selbstbestimmung
 Umweltbewegung, Baubiologie, Genossenschaften
 Wiederentdeckung Baustoff Lehm ab den 1980er-Jahren
 Impulse aus Afrika, intl. Austausch v.a. mit Deutschland und Frankreich
 Bauen in Entwicklungsländern



Geschichte und Entwicklung:

1985-2002
 Gründung Interessengemeinschaft Lehm 1996
 starke Symbiose Planung, Ausführung und Forschung  > 

Grundlagenerarbeitung 
 Neugierde und erste Umsetzungen, Besichtigungen, Reisen und Kurse
 Lehmgruppe > IG Lehm in Verbund mit SIB (Baubiologen)

Auftritte Swissbau 1995 + 1997, Tagung ETH 1991, Regeln für das Bauen 
mit Lehm 1994, Pionierprojekte



Geschichte und Entwicklung:

2002-2013
 IG Lehm als Fachverband, Fachkurse, Präsentationen, Reisen
 Verankerung in Handwerk
 erste Entwicklungen Professionalisierung, Ressortbildung
 Aufbau von prakt. Erfahrungen mit Workshops und offenen Baustellen
 zunehmende Konzentration auf wenige tragende Akteure

Homepage, DVDs, Werkschau intern Casino Theater Winterthur 2012, 
Lehmschau Minergie Messe Luzern 2013



Geschichte und Entwicklung:

2013-2022
 Verteilung der Aufgaben, breite Aktivierung
 Arbeitsgruppen
 Weiterführung bewährter Formate: Workshops, Besichtigungen, etc
 Ansätze Öffentlichkeitsarbeit, Aufgleisen von Projekten
 zunehmende Verantwortung weniger Akteure

UNESCO-Lehrstuhl  Lehmbau, Anlässe ETH, DVD, Relaunch Homepage,  
Think Earth- Ausstellung (mit ETHZ in Zürich, Messe Bern), CAS RegMat



Geschichte und Entwicklung:

2022-heute
 Klimabewusstsein > öffentliche Aufmerksamkeit steigend
 Baubranche sieht langsam Verantwortung, offene Türen
 rasanter Anstieg Nachfrage an Wissen
 viele zusätzliche Aufgaben, mehr und andere externe Akteure

Terramobil ab 2022, Fachperson Lehmbau 2023, Lehmbau-Symposium 
2023, Swissbau 2024, Flagship-Projekt «Think Earth» ab 2023



Identität:

 Handwerk im Zentrum, Vielfalt Mitgliederschaft
 Gewohnheit gemeinnütziges Handeln 
 Austausch und offenes Wissen, Authentizität
 Pflege Netzwerk, Verständnis als Gemeinschaft
 Ökologisches Grundverständnis
 Zugänglichkeit durch informelles Lernen, Lernen voneinander
 Ganzheitlichkeit, inkl. soziale und gesundheitliche Aspekte
 Lehm impliziert vieles, etwa Materialbewusstsein, Einfachheit,

Bescheidenheit



Identität:

Mitgliederschaft
 Handwerker:innen:

Lehmbauer:innen, Zimmerleute/ Holzbauer, Maurer, Gipser, 
Maler:innen

 Planer:innen: Architekt:innen, Gestalter, Holzplaner, Ingenieure
 Lehmbaustoff-Hersteller und Naturbaustoffhändler
 Bildungsinstitutionen, Fachstellen Gemeinden
 Bauherrschaften, Selbstbauer
 Lehm-Interessierte







Aktivitäten
Vorstand
 Aktivierung
 Jahresprogramm

Arbeitsgruppen

Fachstellen



Aktivierung:

 direkter Austausch mit Mitgliedern
 diverse Informationskanäle
 Anlässe zu Teilhabe aller
 Anlässe  in der ganzen Deutschschweiz
 Kooperationen mit Bildungseinrichtungen (ibW, FHNW) und 

anderen Verbänden (baubioswiss)
 Rahmenprogramm GV, Feste, Retraîten

Vorstand



Jahresprogramm:

 Praxis-Workshops, Besichtigungen, Baustellentreffs
 Geologische Wanderung, Vorträge
 Mitmachbaustellen, Lokalrunden
 Studienreise OnTour
 Teilnahme Tagungen im In- und Ausland

Vorstand





Arbeitsgruppen:

 Bildung
 Öffentlichkeitsarbeit
 Kommunikation
 Forschung



Arbeitsgruppen:

Bildung
 Praxis-Workshops 
 Mitmachbaustellen
 Kooperation: Lehrgang «Fachperson Lehmbau» (mit ibW Chur)
 Kurs für Planer (mit Holzbau Schweiz)



Arbeitsgruppen:

Öffentlichkeitsarbeit
 Infoflyer
 Terramobil (4 Einsätze, 7 Einsatztage, interner Praxistag, 

Teamerweiterung, Anpassungen Konzept und Organisation, 
extern finanziert)

 Berichte
 Vorträge





Arbeitsgruppen:

Kommunikation
 Homepage
 Newsletter (seit 2014/ 2019, 3-6x im Jahr, 304 Abos + Mitglieder)  
 Social Media (seit Mai 2023, Instagram 425 Follower / Linkedin: 

179 Follower)





Arbeitsgruppen:

Forschung
 Brandschutz «Lignum Terra»

Dokumentation zum Brandschutz von beplankenden und 
bekleidenden Lehmbaustoffen im Holzbau

 Innosuisse Flagship Regeneratives Bauen «Think Earth»
 Forschungsprojekt zu Holz und Lehm, mit 50 Partnern 

(Hochschulen, Wirtschaftspartner, Verbände)



Fachstellen:

 Sekretariat
 Lehmbauberatung 
 Webmaster





Bestandsaufnahme:
erreichte Ziele (aus Retraìten):
 ca. 1/5 der Mitgliedschaft aktiv, > 50% teilhabend
 interne Stärkung
 Grossteil der Lehmbau-Akteure sind Mitglied im Verein
 erste Entflechtung Verwaltung (ab 2016),  Arbeitsgruppen
 individuelle Lehmbau-Kurzberatung
 attraktive, aktive Homepage und ansprechender Newsletter
 Öffentlichkeitsarbeit durch Zeigen von mehr und mehr Bauten
 vermehrt Zugang zu Schulen, Hochschulen, Bildungsinstitutionen
 Anstoss Austausch mit Westschweiz



Vision?

Lehmbau …

viele



Heraus-
forderungen

Wachstum
Struktur
Identität 
Finanzierung
Öffentlichkeit
Projekte

… eigentlich 
vieles da: 

super Thema
gute Vernetzung 
viele Interessierte



Herausforderungen
Themen:
Wachstum
 Wachstum gewachsen sein (qualitativ/ quantitativ, sozial), 

Grenzen? 
 vermehrte Aufgaben trotz Streuung, Kapazitätsgrenzen vieler 

erreicht
 Fachverband Aufgaben, innerer Widerspruch
 kollektiver Prozess, flache Hierarchien
 alles gleichzeitig nötig, Ideenvielfalt: Priorisierung
 Mitgestalten, gleichzeitig Vertiefung und Breitenwirkung
 Synergien zwischen Projekten stärken



Herausforderungen
Themen:
Struktur
 bottum-up, Werkzeuge entwickeln
 Vorstandserweiterung, Generationenübergang, Leitlinien/ 

Verschriftlichung/ Abgrenzung Aufgaben
 Strukturen Administration, auslagern Teilbereiche Sekretariat
 schweizweit und regional in Balance
 Konzentration Aufgaben trotz Bewusstsein Verteilung
 Rechtliche Einordnung und Strategien (Statutenanpassung, 

Gemeinnützigkeit, Entlöhnung, Freiwilligenarbeit)
 Fachbeirat als unterstützendes Gremium
 Spaltung Spezialwissen und einfache Teilhabe vermeiden



Herausforderungen
Themen:
Identität
 uns treu bleiben, Identität hegen, Verwurzelung in Praxis,

Prägung weiterführen, eigenen Weg finden
 Umgang mit unserer Identität und dem Wandel
 Diversität und Zusammensetzung Mitgliederschaft
 Professionalisierung und Ideale
 äussere Dynamik, gleiche Regeln, Stringenz
 Beziehungen erhalten, Zugänglichkeit
 intrinsische Motivation weiter stärken
 Aushub im Kreislauf, weniger Fokus auf Produkte



Herausforderungen
Themen:
Finanzierung
 keine Lehmlobby, geringe finanzielle Substanz der Branche
 Budget derzeit rund SFr 60`000
 Finanzierung Projekte Forschung, Förderungen durch Bund und 

Stiftungen
 Projektfinanzierung und Engagement in Einklang
 Nutzen für breite Bevölkerung, Gemeinwohl
 Fachliche Kapazitäten ausserhalb gebunden
 Nebenwirkungen des Geldes bzgl. Motivation, Fairness
 Rechtliche Einordnung (Entlöhnung, Freiwilligenarbeit)



Herausforderungen
Themen:
Öffentlichkeit
 einerseits unbekannt, andererseits überschätzt
 öffentliche Präsenz, Redner/ Motivator: innen, insbesondere 

aus der Praxis
 Mitwirken, Entwicklung beeinflussen können
 Lehmbautrauma überwinden, Selbstwert steigern
 mehr Präsenz in Meinungsbildung zu Lehm
 Stellungnahmen, Medienmitteilungen
 Struktur/ Zielgruppe Bildungsangebote
 Fachpersonen in Forschungsprojekten 
 Qualitätssicherung



Herausforderungen
Themen:
Projektideen, Ziele > Vision … 
 Einfaches und soziales Bauen
 Dokumentation Wissen und Erfahrungen, Wissenstransfer
 Lehmprüfer-Kurse, Tandem für Kursleitung
 Ausbau Beratung zu Lehmbau und nachhaltigem und gesundem 

Bauen
 Partizipatives Bauen
 Einbezug Mitgliederschaft, Forum um Zukunft zu gestalten
 Entwicklung Mobil für Terramobil
 Forschungsprojekte aktiv mitgestalten



Tausend Dank
für die 
Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung 

Bauwende
Sind Sie 
dabei?


